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SSW Kiel: Gelebte Inklusion -
Landeshauptstadt will Host Town
der Special Olympics werden
Zum von der Ratsversammlung beschlossenen Bewerbung Kiels als Host
Town der Special Olympics 2023 erklärt Ratsfrau Dr. Susanna Swoboda,
stellvertretende Vorsitzende der SSW-Ratsfraktion:

"Die SSW-Ratsfraktion begrüßt mit großer Freude, dass sich die
Landeshauptstadt Kiel als inklusive Kommune stark macht und sich im
Rahmen der Special Olympics World Games 2023 als Host Town
bewirbt. Erstmals kommen 2023 die Special Olympics World Games für
Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung nach Deutschland.
Vom 17. bis 24. Juni wird Berlin Gastgeber der weltweit größten inklusiven
Sportveranstaltung sein.

Bevor die Sportwettbewerbe in der Hauptstadt stattfinden, werden unter
dem Motto ‚170 Nationen – 170 inklusive Kommunen‘ Orte in ganz
Deutschland die internationalen Athlet*innen willkommen heißen. Für vier
Tage werden diese sogenannten Host Towns als Gastgeber den Athlet*innen
ihre Kommune näherbringen

Für uns sind die „Special Olympics“ eine globale Inklusionsbewegung. Sie
unterstützt Menschen mit geistiger Behinderung auf dem Weg zu mehr
Anerkennung und Selbstvertretung. Für uns stehen die Special Olympics für
gesellschaftliche Teilhabe und gegen Diskriminierung. Als SSW unterstützen
wir das auf ganzer Breite.

Bereits im Sommer 2018 war Kiel erfolgreich Gastgeberin der nationalen
Sommerspiele der Special Olympics. Diesen Weg bauen wir als Host Town
der Special Olympics nun aus.“

 



 


